
Workshop 3: 
Wie ist die Nachhaltigkeit von Veränderungsprozessen innerhalb der 

Schule abzusichern? 
 
Moderation: Sigrun Falkensteiner und Franz Tutzer  

 
 
Diskussionsbasis: 
 
 

  

 
 

 
 
 
 

Gestaltung des 
Prozesses 

Methoden 
erhalten 

Hilfe zur 
Selbsthilfe 
 

Rückkoppelung, 
Wirksamkeit im 
Kollegium 

Verbindlichkeit 
Verinnerlichung 

Veränderung vs. 
Entwicklung 

Metamorphose 
vs. Ziel 

Aktuelle / akute 
Notwendigkeiten 
vs. Nachhaltigkeit 

Evaluation, 
Umgang mit 
Ergebnissen 

Akzeptanz 

Schulprogramm als 
Arbeitsprogramm 

Umsetzen von 
Konzepten 

Veränderung 
als Anliegen 
oder 
Notwendigkeit? 

Lernendes 
Kollegium 
(Breitenwirkung) 



Schlagworte: 
 

� Entschleunigung (Faktor Zeit) 

� nicht zu schnell / zu viel Konsens 

� Kommunikation und Kooperation 

� Kultur / Geist der Schule entwickeln, Haltungen erzeugen 

� Haltungen vorleben 

� Rolle der Schulführungskraft – Führungshaltung sichtbar machen 

� institutionalisierte Gremien (namentlich gemachte Zuständigkeiten) 

� Teamgedanke 

� Transparenz und nachvollziehbare Dokumentation 

� Zielklarheit, Orientierung 

� Verbindlichkeit schafft Entlastung, Freiheit 

� Mehrwert 

� Wertschätzung 

� Sichtbarmachen von Erreichtem, Optimierung von Gutem, Lernen aus Gelungenem 

 
 
 
 
 


